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Ausgabe Nr. 11 

November 2016 

Wiederholung des  
Zweiter Wahlganges zur  

Wahl des Bundespräsidenten  

am Sonntag, 4. Dezember 2016 

Wahllokale:  Wahlsprengel 1:   Gemeindezentrum, Großer Saal  
      Wahlsprengel 2:   Gemeindezentrum, Kleiner Saal     
      Wahlsprengel 3:  Mehrzweckraum im EG der Gemeinde 

Wahlzeit:   7:30 bis 12:00 Uhr 

Zur Teilnahme an der Wahl sind Sie berechtigt, wenn Sie 
 Österreichische Staatsbürgerin oder österreichischer Staatsbürger mit Haupt-

wohnsitz in Österreich sind und spätestens am Wahltag 16 Jahre alt werden. 
 Auslandsösterreicherin oder Auslandsösterreicher sind, spätestens am Wahl-

tag 16 Jahre alt werden und in die Wählerevidenz einer österreichischen  
Gemeinde eingetragen sind. 

Sollten Sie sich am Wahltag nicht in Ihrer Heimatgemeinde aufhalten oder aus 
gesundheitlichen Gründen kein Wahllokal aufsuchen können, so können Sie mit 
einer Wahlkarte wählen.  

Wählen mit der Wahlkarte: 

 in jedem Wahllokal 
 mittels Briefwahl (ohne Beisein einer Wahlbehörde) - Ihre Stimme wird in der 

Wahlkarte einfach per Post zur zuständigen Bezirkswahlbehörde geschickt. 
 beim Besuch durch eine besondere („fliegende“) Wahlbehörde 
 

Bei der Briefwahl muss die Wahlkarte im Postweg an die zuständige Bezirkswahl-
behörde übermittelt werden und dort bis spätestens 4. Dezember 2016, 17 Uhr,  
einlangen, um in die Ergebnisermittlung einbezogen zu werden. Sie können  
sofort nach Erhalt der Wahlkarte Ihre Stimme abgeben und müssen nicht bis zum 
Wahltag warten. 

Beantragung einer Wahlkarte:  

Bei der Gemeinde, in deren Wählerverzeichnis Sie eingetragen sind, können Sie 
Ihre Wahlkarte mündlich, schriftlich, per Email oder über ww.wahlkartenantrag.at 
beantragen, nicht aber telefonisch!  

Fristen zur Beantragung einer Wahlkarte: 

 schriftlich  bis  Mittwoch, 30. November 2016 
 mündlich   bis  Freitag,  2. Dezember  2016 , 12:00 Uhr 

Achtung: Es dürfen von der Gemeinde keine Duplikate für abhanden gekommene 
oder unbrauchbar gewordene Wahlkarten oder weitere amtliche Stimmzettel aus-
gefolgt werden!    
Gehen Sie daher sorgsam mit Ihrer Wahlkarte um!  

Weitere Informationen zur Bundespräsidentenwahl können Sie der Homepage des 
Bundesministeriums für Inneres (http://www.bmi.gv.at/wahlen) entnehmen!  

Impressum:  Medieninhaber und Herausgeber: Marktgemeinde St. Marienkirchen an der Polsenz, Kirchenplatz 1,  
4076 St. Marienkirchen an der Polsenz 

Redaktion: Marktgemeinde St. Marienkirchen an der Polsenz  l  Email: gemeinde@st-marienkirchen-polsenz.ooe.gv.at  
Erscheinungsort: St. Marienkirchen an der Polsenz  l  Eigendruck l  Verlagspostamt: 4070  Eferding 

Neu: Bitte ins Wahllokal unbedingt  

Ausweis mitnehmen! 
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   Gemeindeamt auf einen Blick 

 Öffnungszeiten 

Mo 7:15 - 12:30 und 14:00 - 18:00 

Di 7:15 - 12:30     

Mi 7:15 - 12:30     

Do 7:15 - 12:30 und  14:00 - 18:00 

Fr 7:15 - 13:00     

 Sprechstunden des Bürgermeisters 

Mo 17:00  bis  18:00 -  

    Sowie nach telefonischer Vereinbarung!  

 

 Kontakt 

Tel: 0 7249 / 47112 

Email gemeinde@st-marienkirchen-polsenz.ooe.gv.at 

Home www.st-marienkirchen-polsenz.ooe.gv.at 

 Postabholung 

 Täglich zu den genannten Öffnungszeiten! 

 
Wenn Sie einen gelben Zettel in Ihrem Postkasten vorfinden, 
beachten Sie bitte, dass die Poststücke erst am nächsten Tag  

ab ca. 10:00 Uhr bei der Gemeinde einlangen! 

 Termine mit dem Bausachverständigen 

    Donnerstag, 17. November 2016 

 Nächste Gemeinderatssitzung 

 Donnerstag, 15. Dezember 2016 um 19:00 h 

Winterdienst und Räumpflicht 

§ 93, StVO 

Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten – ausgenommen Eigentümer von unbebauten, land- und  
forstwirtschaftlich genutzten Liegenschaften - haben dafür zu sorgen, dass die dem öffentlichen Verkehr  
dienenden Gehsteige und Gehwege entlang der ganzen Liegenschaft in der Zeit von 6 bis 22 Uhr von Schnee  
und Verunreinigungen gesäubert sowie bei Schnee und Glatteis bestreut sind. 

Wenn kein Gehsteig (Gehweg) vorhanden ist, ist der Straßenrand in der Breite von 1 m zu säubern und zu bestreuen.  
 

Die Bevölkerung wird ersucht ihrer Verpflichtung sorgfältig 
nachzukommen, da bei einem Sturz mit Schadenersatz-
ansprüchen gerechnet werden muss! 

Soweit es organisatorisch möglich ist, wird die Schneeräumung 
und Streuung auf Gehsteigen von den Gemeindearbeitern mit 
dem angeschafften Kommunalgerät durchgeführt. 

Es wird aber ausdrücklich darauf hingewiesen, dass dieser  
Winterdienst auf Gehsteigen für die Gemeinde nicht verpflich-
tend ist und nur sporadisch ausgeführt wird.   
Dies soll lediglich als Hilfestellung für die zur Gehsteigräumung 
und –streuung verpflichteten Anrainer gesehen werden. 

Die Räum- und Streupflicht für Anrainer gemäß § 93 StVO bleibt 
in vollem Umfange aufrecht. 

Es kommt immer wieder vor, dass (vereinzelt) Hausbesitzer den 
Schnee im Bereich ihrer Garagenzufahrt auf die öffentliche Straße schieben. Dies ist nicht nur verboten, sondern 
führt häufig auch für andere Straßenbenützer zu Problemen.  

Gleichzeitig ergeht auch wieder die eindringliche Bitte, Fahrzeuge ausschließlich auf privatem Grund  

oder geeigneten Stellflächen abzustellen, sodass es zu keiner Behinderung oder Fahrzeugbeschädigung  
bei Durchführung des Winterdienstes kommt.  

Hinweis auf die gesetzlichen Regelungen:  



 

Mit dem Beginn der Adventszeit 

werden alljährlich die „Advent-

fenster“ an der Nordseite des  

Gemeindezentrums beleuchtet. 

Heuer haben die Schüler der NMS 

Prambachkirchen  die Fenster  

dekoriert.  

Zu bewundern sind die Werke der 

jungen Künstler ab dem ersten  

Adventsonntag, 17 Uhr!  

 

Einen Überblick über die verschiedenen „vorweihnachtlichen“ Veranstaltungen,  

die in den nächsten Wochen in unserer Gemeinde stattfinden,  

finden Sie auf den nächsten Seiten zum Herausnehmen! 

Am   

Sonntag, 27. November 

um 17 Uhr 

Auf ihren Besuch freut sich   der 

Ausschuss für Tourismus & Kultur  

der Marktgemeinde St. Marien-

kirchen an der Polsenz und die 

Schüler der neuen Mittelschule 

Prambachkirchen. 

einen besinnlichen Advent wünscht  

Bürgermeister 

 

 

Harald Grubmair 



ĂVogelk¿cheñ f¿r Kinder ab 6 J. 

     Naturparkveranstaltung   

Winterfutter für heimische Singvögel    

Am 25. November 2016 um 14:00 Uhr im Obstlehrgarten 

    Der Naturpark  Obst—hügel–Land lädt ein zur 

Jungmostverkostung  

am Freitag, 25. November 2016 ab 19 Uhr im Mostmuseum 

Die Besucher erwarten die besten Jungmoste verschiedener regionaler 

Produzenten,   

Neben Jungmosten können die Besucher auch verschiedene Produkte 

speziell vom Weberbartl-Apfel verkosten, z.B. Apfelchips, Marmelade 

und einen reinsortigen Weberbartl-Apfelsaft.   

Zu Gast ist auch die Eferdinger Mostprinzessin Vanessa Ehrengruber 

aus Scharten.  

Advents- und Weihnachtsausstellung  

Floristik Gerlinde Hintenaus, Marienfeld 
 

November 

2016  

16. - 19.  

Von Mittwoch, 16. bis  Samstag, 19. November 2016  

zeigen wir von 8:00 bis 18:00 bzw. am Sa bis 12 Uhr  

Florales und Dekoratives rund um Weihnachten. 

      Samstag,  19. November 2016 ab 17 Uhr    
 

Beim Feuerwehrzeughaus!  

Punschstand der Freiwilligen Feuerwehr  
 

November 

2016  

19.  

    Die Goldhauben– und Kopftuchgruppe lädt ein zur 

Bezirkskrippenausstellung   

Die Bewirtung mit hausgemachten Köstlichkeiten erfolgt im Mostspitz! 

Im Samareiner Mostmuseum  werden alte Papierkrippen,  

Sturzglaskrippen, orientalische und geschnitzte Krippen gezeigt. 

Öffnungszeiten: 

19. und 20. November 2016 von 10:00 bis 17:00 Uhr  

26. und 27. November 2016 von 10:00 bis 17:00 Uhr  

Neue Spiele kennen lernen und gleich ausprobierenΗ  
Betreuung der Spielstationen durch die Jungschar. 

   Am Sonntag, 20. November 2016 von 14:00 bis 16:00 Uhr 

Im Pfarrsaal! 

Spielenachmittag für Familien 

 

November 

2016  

25.  

 

November 

2016  

19./20. 

 

November 

2016  

25.  

 

November 

2016  

20.  

 

November 

2016  

26./27. 



Adventfahrt des Seniorenbundes 

    Am 2. Dezember 2016 nach Waldkirchen am Wesen 

Adventkranzweihe  

November 

2016  

26.  

Die Pfarre St. Marienkirchen an der Polsenz lädt ein zum  

tatsächlichen Beginn der Adventzeit 

         

    Am Sonntag, 27. November 2016 ab 14:30 Uhr  

 

 

Künstlerpunsch 

 

Dezember 

2016  

5./6. 

  

  

   Am Samstag, 26. November 2016 um 19:30 Uhr 

Im Gemeindezentrum! 

Die Marktmusikkapelle präsentiert musikalische Leckerbissen! 

 

Herbstkonzert der Samareiner Musi 

am Samstag, 26.November 2016 um 16:00 Uhr  

Bei Schönwetter vor, sonst in der Pfarrkirche! 

am Samstag, 26.November 2016  

im Anschluss an die Adventkranzweihe  

im Mostspitz 

Kekserlmarkt der Goldhauben– und Trachtengruppe 

 

November 

2016  

26.  

Der Kulturausschuss der Marktgemeinde St. Marienkirchen an der 

Polsenz lädt ein.  

Alle Informationen dazu auf der ersten Seite   

 

Adventfenstereröffnung 

 

Dezember 

2016  

2.  

 

November 

2016  

27.  

Fahrt des Seniorenbundes zum 

Adventsingen im Brucknerhaus  

    Am 4. Dezember 2016  

 

Dezember 

2016  

4.  

Am Samstag, 3. Dezember 2016  beim Pfarrsaal 

Der Nikolaus kommt! 

Beim Punschstand der SPÖ können Sie ab 15:00 Uhr in geselliger Runde 

auf den Nikolaus warten. Punsch, Bosna und Bratwürstl stehen für Sie 

bereit!  

Am 5. und 6. Dezember 2016  kommt der Familienbund-nikolaus zu Ihnen 

nach Hause      

Anmeldung: Tel: 07249/ 47 487 

Der Nikolaus kommt ins Haus! 

 

November 

2016  

26.  

 

Dezember 

2016  

3.  

 

November 

2016  

27.  

Verbringen Sie mit uns eine gemütliche 

Zeit und stärken Sie sich bei Punsch, 

Kinderpunsch, Bier, Bratapfellikör 

und warmen Leberkäsesemmeln.  

Weiters können Sie die laufende Gemeinschaftsausstellung von  

Art im Dorf im Mehrzweckraum des Marktgemeindeamtes besichtigen.  



 

Dezember 

2016  

31.  

Silvesterfeier des Seniorenbundes 

    Am 31. Dezember 2016 ab 11:00 Uhr im GH Baumgartner 

Adventfahrt der Bäuerinnen und Goldhaubenfrauen  

Dezember 

2016  

14.  

am 14. Dezember 2016 nach Wien 

Friedenslichtaktion der Feuerwehr 

   Am Donnerstag, 8. Dezember 2016  

Von 9:00 bis 12:00 oder 

von 13:30 bis 16:30 Uhr 

Auf dem Bauernhof der Fam. Gattermayr, Breitenaich 

Lebkuchenhäuschen backen (für Kinder ab 6 J.) 

Abfahrt um 9:30 Uhr  

am 24. Dezember 2015 ab 8:00 Uhr bringt die Feuerwehr  

das Friedenslicht aus Bethlehem in unsere Häuser 

 

Dezember 

2016  

31.  

 

Jänner 

2017  

6.  

Silvesterrummel der Feuerwehr 

 Punsch im Vereinshaus 

Am 6. Jänner 2017 ab 15:00 Uhr erwarten Sie  heiße Getränke und Vieles 

mehr im Vereinshaus des Obstbauvereins  

 Punsch im Vereinshaus 

Am 26. Dezember 2016 ab 15:00 Uhr erwarten Sie  heiße Getränke und  

Vieles mehr im Vereinshaus des Obstbauvereins  

 

Dezember 

2016  

26.  

 

Dezember 

2016  

19.  

 Am Montag, 19. November 2016 ab 20 Uhr im Pfarrheim  

Adventfeier Frauentreff 

Gute Unterhaltung beim Silvesterrummel der Feuerwehr! 

ab 17:00 Uhr beim Feuerwehrdepot 

Kinderfeuerwerk -.-Kulinarische Köstlichkeiten-.-Showprogramm  

 

Dezember 

2016  

8.  

 

Dezember 

2016  

24.  

Naturparkveranstaltung  
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Weihnachten rückt näher und so möchten wir die Samareiner  
Regionalgutscheine in Erinnerung rufen.   
Durch sie soll die Kaufkraft im Ort bleiben und dadurch in Folge die 
Samareiner Wirtschaft unterstützt werden. 

 Es gibt Gutscheine mit einem Wert von € 20,- oder € 10,- 

 Erhältlich sind sie beim Gemeindeamt  

 Einlösen kann man die Gutscheine bei jedem Samareiner 
Gewerbebetrieb Ihrer Wahl (Tischler, Bäcker, Masseur, 
Gasthaus, Direktvermarkter, Friseur, Händler, ……) 

 

Samareiner Regionalgutscheine sind eine nette und praktische Geschenkidee! 

Bewährte Geschenkidee  

Die gesetzliche Erbfolge tritt ein, wenn der Verstorbene zu Lebzeiten kein Testament errichtet hat. Wer im Falle 
des Ablebens eines Verwandten erbrechtlich zum Zug kommt, regelt das Allgemeine Bürgerliche Gesetzbuch.  

Ist man verheiratet und hat bereits Nachkommen, erhält der Ehegatte neben den Kindern nur 1/3. Die Nach-
kommen sind somit in Summe zu 2/3 erbberechtigt. 

Sind keine Nachkommen vorhanden erhält der Ehegatte 2/3, der Rest (1/3) entfällt auf die Eltern. 

Zum 01.01.2017 tritt eine Gesetzesänderung in Kraft, die das gesetzliche Erbrecht des Ehegatten verbessert. 
Und zwar wird das gesetzliche Erbrecht des Ehegatten gestärkt, falls keine Nachkommen vorhanden sind und 
auch die Eltern des/der Verstorbenen bereits verstorben sind.  

Bisher erhielt der Ehegatte neben den Geschwistern des Verstorbenen 2/3.   
Ab 1. Jänner 2017 sind die Geschwister in solchen Fällen nicht mehr erbberechtigt und der gesamte Nachlass 
kommt dem Ehegatten zu.  

Beispiel: 

Der Verstorbene hinterlässt seine Ehegattin und vier Geschwister. Seine Eltern sind bereits verstorben. Hier ist 
der Ehegatte ab 1. Jänner 2017 gesetzlicher Alleinerbe. 

Amtstag: jeden Montag ab 16 Uhr in der Raiffeisenbank St. Marienkirchen a. d. P.   
Besuchen Sie unsere Website unter www.notariat-wzk.at ! 

Für die erste kostenlose Rechtsauskunft stehen Ihnen Dr. Gabriele Petric und Mag. Melanie Mair,  
gegen telefonische Voranmeldung, gerne zur Verfügung: 

Telefon 07277-2263 n Fax 07277-2263-13 
4730 Waizenkirchen         Marktplatz 3          e-mail: notariat.wzk@aon.at 

Besserstellung des Ehegatten bei der 
gesetzlichen Erbfolge ab 01.01.2017 

Infos Altstoffsammelzentrum 
Die Altstoffsammelzentren im Bezirk Eferding sind an folgenden Weihnachtsfeiertagen geschlossen: 

Samstag, 24.12.2016  
Montag, 26.12.2016 (betrifft ASZ Alkoven/Wilhering) 
Samstag, 31.12.2016  

     Freitag, 06.01.2017       

An den restlichen Tagen gelten die gewohnten Öffnungszeiten! 

http://www.notariat-wzk.at
mailto:notariat.wzk@aon.at


Bauarbeiten in der Gemeinde 
Ein arbeitsreicher Herbst liegt hinter uns. Dank der guten Witterungsverhältnisse konnten alle geplanten 
Bauvorhaben in unserer Gemeinde durchgeführt werden. 

Mehrere Siedlungsstraßen wurden asphaltiert, der neue Gehweg in Richtung Furth wurde fertiggestellt,  
mit dem Bau des Güterweges Pucher wurde begonnen sowie in Polsenztal im Bereich Trimmelgründe so-
wohl Wasserleitung als auch Kanal und Siedlungsstraße erweitert.  

Siedlungsstraße Schuttigründe Siedlungsstraße Römerstraße 

Siedlungsstraße Huemergründe Güterweg Pucher 

Gehsteig Furth 

Adventfolder zum  Herausnehmen im  Blattinneren! 

Kanal-und Wasserleitungsbau Trimmelgründe 

Gemeindezeitung Naturparkgemeinde St. Marienkirchen 


